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Soziale Nachhaltigkeit

Leben im Haus

Gemeinschafts-Terrassen
an den schönsten Orten am Haus laden alle zum 
Frisch(-Wiener)-Luft-Schnappen ein.

Kommunikative Brücken
Luftige Brücken verbinden die drei eigenständigen 
Gebäude, lassen Blicke nach außen (Park, Schule) 
und in Richtung Nachbarschaftsplatz zu. Sie sind 
Ort der ýüchtigen Begegnung und Platz für einen 
kurzen Tratsch. 

Entréeplätze
markieren die Hauseingänge und bieten 
schattige Treffpunkte unter Kirschbäumen.

Werkstatt der guten 
Nachbarschaft
Die Werkstatt öffnet sich - ganz nach der Vision 
der Wohnprojekt-Bewohner*innen - regelmäßig 
mit Angeboten für die Nachbarschaft.

Plusraum
An den Erschließungen gelegen, bieten die 
Plusräume - quasi vor der Wohnungstür - ýexibel 
nutzbare Flächen an. Sei es als temporäres 
Homeofåce, als Ort zum Lernen mit Kindern oder 
zum Spielen.

Vertical Loft
Die Wohnungen im Staffelgeschoß werden mit 
überhöhter Raumhöhe und zusätzlicher Galerie-
ebene angeboten - ein guter Rückzugsort zum 
Arbeiten, Schlafen oder Entspannen. Die 
großzügige Raumhöhe puffert auch 
sommerliche Überhitzung. 

Dachlandschaft
Die Wohnungen im Staffelgeschoß 
gruppieren sich um einen offenen 
Dachpatio. Den Sessel vor die Türe 
stellen, ein kurzes Plauscherl oder 
einfach die Abendsonne genießen.

Klimakleid
Das vorgelagerte Klimakleid ermöglicht eine 
außenliegende Verschattung mit Abstand zur 
Fassade. Der Zwischenbereich wird als privater 
Freiraum angeboten. Die vertikale Begrünung 
schafft zusätzliche Beschattung und gibt Privatheit.

Eingangsfoyers
Die Klimabrunnen werden als vertikale Luft- und 
zenitale Lichtkörper bis in die Foyers geführt: 
gebaute Klimawandelanpassung als Raumerlebnis 
im Alltag!

Versunkener Hof
Die tiefer liegenden Gemeinschaftsräume 
werden über einen hängenden Garten mit dem 
übergeordneten Freiraum verbunden. 
So werden wertvolle, natürlich belichtete und 
belüftete Flächen ohne zusätzliche Versiegelung 
geschaffen.

Arkaden
über Eck erweitert bieten schattige, kühle Wege 
und Erweiterungsýächen einer vielfältigen 
urbanen Erdgeschosszone.
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Kolokation

Quartiersebene

Wettbewerb Baubeginn Bezug

Der Verein „nordwest“ ist 
gegründet, ein Visions-
workshop findet statt.

Gründung
Strukturen der Baugruppe werden 
in einem Workshop im Sinne der 
Soziokratie weiterentwickelt.  

 

Soziokratie

 

Abstimmen von Nutzungen, Angeboten  
sowie Synergien und Kooperations-
möglichkeiten im Quartier

 

„Wir sind die Werkstatt der
guten Nachbarschaft!“

Dialogphase

Mit Vergabe von rund 50% der 
Wohnungen starten erste Aktivitäten 
zum Kennenlernen der Bewohner*innen 

Kennenlernen
Gezieltes Ansprechen und 
kuratierter Vergabeprozess 
für Alleinerziehende

Alleinerziehende

Bewohner*innen 
gestalten gemeinsam 
ein Fest für alle

Stärken von Wissen und Bewusstsein 
zu Müllvermeidung, Umgang mit 
Ressourcen und Reparieren

Klimaresilientes Wohnen

Gemeinsame Aktionen und 
Aktivitäten bringen 
Bewohner*innen und 
Unternehmer*innen zusammen

Lokale Wirtschaft stärken
Wissensweitergabe und Austausch 
zu Themen im Haus, Quartier und 
Wohnalltag, ob urban gardening, 
Mobilität oder Nachhaltigkeit

Workshops für Alle
Gruppe vergrößert sich auf 70% 
der Wohnungen im Baugruppen-Teil 
des Gebäudes.

1. Erweiterung

Gruppe ist komplett, 100% der 
Wohnungen im Baugruppen-Teil 
sind vergeben.

 

2. Erweiterung

WOHNPROJEKT nordwest

Bewohner*innen geförderter Wohnungen KolokationWohnprojekt nordwestMA 11 Wohngemeinschaft

„Wir Kinder
 sind mittendrin!" „Wir sind vielfältig und bunt, wie das Leben!"

„Älter werden, 
aber nicht einsam und alleine!"

Konkretisierung bauplatzübergreifender 
Gemeinschaftsräume und Angebote mit Akteur*innen 
aller Bauplätze und Qualitätsmanagement

Quartiersentwicklung
Baustellenspaziergänge und Exkursionen am 
Nordwestbahnhofareal zum gemeinsamen 
Erkunden der künftigen Wohnumgebung

Quartier kennenlernen

Frühe und breite Kommunikation 
zum Wohnbauprojekt und seinen 
Besonderheiten

Information
Gemeinsamer Einkauf von 
Möbeln und Ausstattung für 
Gemeinschaftsräume bei carla

Re-Use

Moderierte partizipative Prozesse zur Nutzung und 
Ausgestaltung der Haus-Gemeinschaftsýächen, sowie 
Entwicklung der Wohnungstypologien im Wohnheim

Mitgestalten und Planen

Weitere selbstständige Kleinunternehmen werden 
in einem moderiertem Prozess angesprochen

Call Gewerbe
Ein-Personen-Unternehmen ånden im Haus 
Wohnungen und kleine Gewerbeeinheiten

Wohnen & Arbeiten Hausfest

Alleinerziehende

Schnitt Baukörper 1 1:200 Schnitt Baukörper 2 1:200 Schnitt Baukörper 3 1:200
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